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Vorbericht Budget 2022

0 Auf einen Blick (Management Summary)

Das Ergebnis des Budgets 2022 des Gesamthaushalts (allg. Haushalt + Spezialfinanzierungen)
sieht ein Defizit von CHF 57720 vor.

Der steuerfinanzierte Haushalt schliesst nach Vornähme der zusätzlichen Abschreibungen von
CHF 41'880 (Einlage in finanzpolitische Reserve) ausgeglichen ab. Diese Abschreibungen sind
im allgemeinen Haushalt zwingend vorzunehmen und zu budgetieren, wenn im Rechnungsjahr in
der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und die ordentlichen Abschreibun-
gen kleiner als die Nettoinvestitionen sind (Art. 84 GV).

Die gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen schliessen mit einem Defizit von CHF 57720 ab.
Dieses setzt sich aus den Defiziten von CHF 34'810 in der Abwasserentsorgung, CHF 1'135 in
der Abfallentsorgung und CHF 21775 im Kommunikationsnetz zusammen.

Gesamthaushalt

CHF -57720

steuerfinanzierter
Haushalt

CHF 0.00

Spezialfinanzierungen

gebührenfinanziert

CHF-57'720

Abwasserentsorgung
CHF-34'810

Abfallbeseitigung

CHF-1'135

Kommunikations-
netz

CHF-21775

Die Ergebnisse der Finanzplanung 2021 - 2026 zeigen im allgemeinen Haushalt, ohne weitere
Investitionen und deren Folgekosten, während der ganzen Planungsperiode je einen positiven
Handlungsspielraum auf. Ein positiver Spielraum ist notwendig, um Investitionen aus selbst erar-
beiteten Mitteln finanzieren oder Schulden abbauen zu können. Die geplanten Investitionen und
deren Folgekosten (Abschreibungen, Zinsaufwendungen) sind für Inkwil bis 2023 tragbar, ab
2024 nehmen die Folgekosten erheblich zu, es wird neuer Fremdmittelbedarf nötig und die Ge-
samtergebnisse fallen negativ aus. Diese Defizite können jedoch mit dem vorhandenen Bilanz-
überschuss verrechnet werden.

Der Bilanzüberschuss verringert sich ab 2020 von CHF 0.888 Mio. auf Ende Planungsperiode
(2026) auf CHF 0.642 Mio.

Der Selbstfinanziemngsgrad (zeigt auf, wie weit Investitionen aus selbst erwirtschafteten Mitteln
bezahlt werden können) liegt im Prognosezeitraum des Finanzplans bei 0 17%. Um Investitionen
tätigen zu können müssen also mehrheitlich Fremdmittel aufgenommen werden (0-60% = unge-
nügend).
Auch der Selbstfinanzierungsanteil (wie hoch sind meine selbst erwirtschafteten Mittel im Ver-
hältnis zum Umsatz) zeigt mit 0 5% einen ungenügenden Wert auf (0-10% = ungenügend). Je
höher dieser Wert ist, desto grösser ist der Spielraum für die Finanzierung von neuen Investitio-
nen und Folgekosten oder für einen Schuldenabbau.
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Der Gemeinderat behält die Entwicklung des Gesamthaushalts anhand der jährlich den neuen Si-
tuationen angepassten Finanzplanung weiterhin im Auge und plant wenn nötig die entspre-
chenden Massnahmen.

1 Rechnungslegungsgrundsätze Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2
(HRM2)

1.1 Allgemeines

Das Budget 2022 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70
Gemeindegesetz (GG, [BSG 170. 11]), erstellt.

1.2 Abschreibungen

1. 2. 1 Vorhandenes Verwaltungsvermögen am 1. 1. 2016 (Übergangsbestimmungen Art. T2-4 Abs. 1
GV):

Das am 1. 1.2016 bestandene Verwaltungsvermögen wurde zu Buchwerten in HRM2 über-
nommen:

CHF 169'551. 00

und wird nun innert
d.h. ab dem Rechnungsjahr 2016 bis und mit Rechnungsjahr 2023
linear abgeschrieben.

Dies ergibt einen jährlichen Abschreibungssatz von
oder

8 Jahren

12,5 %
CHF 21-194. 00

1.2. 2 Sonderfälle Verwaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen Art. T2-4 Abs. 2 GV)

Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser:
Lineare Abschreibung in der Höhe der Einlage in die Spezialfinanzierung im Jahr vor der
Einführung

1.2.3 Neues Verwaltungsvermögen

Auf neuen Vermögenswerten, d. h. nach Einführung von HRM2, ab 1. 1.2016, werden die
planmässigen Abschreibungen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer (Anhang 2 GV)
berechnet. Die Abschreibungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer.

1.2.4 Zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 GV)

Zusätzliche Abschreibungen betreffen nur den allgemeinen Haushalt und werden vorge-
nommen, wenn im Rechnungsjahr
a) in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und
b) die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind.
Zusätzliche Abschreibungen sind zu budgetieren.

Das Budget 2022 der Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 41'880 auf. Im
allgemeinen Haushalt sind für 2022 Investitionen in Höhe von CHF 377'000 geplant und die
ordentlichen Abschreibungen betragen CHF 44'859. Somit sind gestützt auf Art. 84 GV zu-
sätzliche Abschreibungen von CHF 41'880 vorzunehmen und zu budgetieren. Diese werden
der finanzpolitischen Reserve zugewiesen.

1.3 Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze

Der Gemeinderat belastet einzelne Investitionen bis zum Betrag von CHF 25'QOO. OO (maximale
Aktivierungsgrenze gemässArt. 79a GV) der Erfolgsrechnung. Auch für die Investitionen der
Spezialfinanzierungen Abwasser, Abfall und Kommunikationsnetz legt der Gemeinderat die
Aktivierungsgrenze von CHF 25'OOO.OQ fest. Er verfolgt dabei eine konstante Praxis.
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2 Erläuterungen

2. 1 Allgemeines

Das Defizit von CHF 57720 (Gesamthaushalt Budget 2022) liegt gegenüber dem Budget 2021 um
rund CHF 47'667 tiefer.

Die grössten Veränderungen finden sich in den Steuererträgen sowie im Sach- und übrigen Betriebs-
aufwand.
Aufgrund der Hochrechnung der aktuellen Steuererträge sowie der Prognosedaten und Statistiken der
Kant. Steuerverwaltung und der Kant. Planungsgruppe wird der Steuerertrag 2021 höher als budge-
tiert ausfallen. Gestützt auf diesen angepassten Steuerertrag und mit einem erwarteten Wachstum
von Einwohnerinnen und Einwohner und Steuerpflichtigen erhöhen sich die Steuererträge der natürli-
chen und juristischen Personen 2022 um CHF 128'SOO. In Anlehnung an die 0 Einnahmen der letzten
5 Jahre werden leicht höhere Einnahmen aus Sondersteuern budgetiert.
Im Sach- und übrigen Betriebsaufwand (vor allem 314 baulicher und betrieblicher Unterhalt) fallen
gegenüber Budget 2021 insgesamt weniger Kosten an (-38710). Der Strassen- und Grünzonenunter-
halt sowie der Unterhalt der Abwasseranlagen erhöhen sich, aber beim Kommunikationsnetz (Wegfall
Kostenanteile hlausanschlüsse Glasfaser) und beim Schulhaus (Wegfall Umbau Notausgang und
Erneuerung Spielplatz) liegen die Ausgaben tiefer.

Weitere grössere Veränderungen finden sich
. in den allg. Diensten, 2022 fällt die Ausführung der Massnahmen der Verordnung über die Archi-

vierung weg.
. im Lastenausgleich Ergänzungsleistung, welcher sich leicht erhöht.
. im Lastenausgleichsanteil Sozialhilfe und im Lastenausgleich öffentlicher Verkehr, welche sich

u.a. auch aufgrund der Corona-Krise erhöhen.
. in den Abschreibungen Verwaltungsvermögen, durch die verschiedenen Investitionen erhöhen

sich auch entsprechend die Abschreibungen
. in den Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen, da die Anschlussgebühren im Abwasser neu

zusätzlich in den Werterhalt eingelegt werden (bisher Anrechnung an die jährliche Einlage).
. im Finanzausgleich, der Ertrag für den Disparitätenabbau unter den Gemeinden und die Mindest-

ausstattung des Kantons erhöhen sich.

In den beiden Spezialfinanzierungen Abfall und Kommunikationsnetz wird auf die bisherigen Gebüh-
ren abgestützt. In der Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz fallen 2022 die zusätzlichen Kosten in
das Glasfasernetz weg, so dass sich das Defizit gegenüber 2021 ziemlich verringert. Durch die Pla-
nung der Übergabe der Abwasseranlagen der Gemeinde an die ÄRA Herzogenbuchsee per Ende
2024 werden in der Spezialfinanzierung Abwasser die Grund-, Verbrauchs- und
Regenabwassergebühren ab 2022 gesenkt. Dadurch entsteht in dieser Spezialfinanzierung ein Defizit.
Mit diesem und auch den in den weiteren Jahren beabsichtigten Defizite soll der Bestand des
Rechnungsausgleichs bis zur Übergabe abgebaut werden.

Für das Jahr 2022 sind Investitionen in Höhe von ChlF 741'000 geplant. Davon stehen in der Spezial-
finanzierung Kommunikationsnetz CHF 31'000, in der Spezialfinanzierung Abwasser CHF 333'OQO
und im allgemeinen Haushalt CHF 377'OOQ an.

Übersicht der Steueranlage und der Gebühren, Beschluss der Gemeindeversammlung:

Steueranlage:
Liegenschaftssteuer:

der einfachen Steuer
Promille des amtlichen Wertes

1.75
1.00

Wiederkehrende Gebühren 2022 in der Kompetenz des Gemeinderates:

Abfallgebühren
Pro Einzelhaushalt 40. 00
Pro Mehrpersonenhaushalt 70. 00
Pro Container bis 400 It Inhalt 200. 00
Pro Container ab 400 It Inhalt 400.00



Kleingewerbe
Einpersonengewerbebetrieb
Mehrpersonengewerbebetrieb

Kommunikationsnetz (Antenne)
Pro Wohnung/Betrieb und pro Monat

Hundetaxen pro Hund

Abwassergebühren (exkl. Mehrwertsteuer)
Grundgebühr pro Wohnung, Industrie-, Gewerbe- und Dienstleistungs-
betrieb
Verbrauchsgebühr pro m3 Wasserverbrauch/Abwasseranfall
Gebühr für Einleitung von Regenabwasser von Hof- und Dachflächen
sowie von Privatstrassen in die Kanalisation
bis 500 m2
ab 501 m2

70.00
100.00

8.00

80.00

125.00

1.70
1.00/m2
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Neu

100.00

1.40

0.90/m2
0. 10/m2

Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020

397'942 397'460 378'698. 95

2.2 Erfolgsrechnung (ER)

2.2.1 Entwicklung Personalaufwand

30 Personalaufwand

300 Behörden und Kommissionen
3000 Löhne, Tag- und Sitzungsgelder an Be-

hörden und Kommissionen

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebs-
Personals

3010 Löhne Verwaltungs- u. Betriebspersonal

304 Zulagen
3040 Kinder- und Ausbildungszulagen

305 Arbeitgeberbeiträge
3050 AG-BeiträgeAHV,IV,EO,ALV,

Verw. kosten
3052 AG-Beiträge an Pensionskassen
3053 AG-Beiträge an Unfallversicherungen
3054 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse
3055 AG-Beiträge an Krankentaggeldversich.

309 Übriger Personalaufwand
3090 Aus- und Weiterbildung des Personals
3099 Übriger Personalaufwand

Die Ausgangslage bildet der budgetierte Personalaufwand 2021. Die Entlohnung des Verwaltungs-
und Betriebspersonals erhöht sich leicht um CHF 1'200. Durch tiefere Krankenversicherungs- und
Unfallversicherungsprämien für das Jahr 2022 senken sich die Arbeitgeberbeiträge 2022 um CHF
718.

18'680
18'680

17'380

17'380

440
440

58'842
21'065

26'110
5'042
5'175
1'450

2'600
2'200

400

18'680
18'680

316'180

316'180

440
440

59'560
20'990

26'060
5'835
5'170
1'505

2'600
2-200

400

18-040.00
18'040.00

301'341.25

301'341. 25

432.00
432. 00

57'875.70
20'172.40

25795.20
5'542.25
4-932.25
1-433. 60

1'010.00
810.00
200.00
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Budget 2022

359'365

17'170
9'900

42-470
106-255
116'620
22'800
2'450

12700
9'000

20'000

Budget 2021

424'575

16'590
5'500

47720
117'345
167'550
24'270
2'450

12'650
10'500
20-000

Rechnung 2020

285-035. 91

15-041. 50
6-074. 90

33-676. 85
93'551.46
97'564.40
19'988.00
2'441.40
6'678. 35
7'062.30
2-956. 75

2.2.2 Entwicklung Sachaufwand

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand

310 Material-und Warenaufwand
311 Nicht aktivierbare Anlagen
312 Ver- und Entsorgung
313 Dienstleistungen und Honorare
314 baulicher und betrieblicher Unterhalt
315 Unterhalt Mobilien und immatr. Anlagen
316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgeb.
317 Spesenentschädigungen
318 Wertberichtigungen auf Forderungen
319 Verschiedener Betriebsaufwand

311 nicht aktivierbare Anlagen: Die Anschaffungen für Maschinen, Geräte, fallen durch eine neue
Geschirrspülmaschine und ein neues Abfalltrennsystem etwas höher aus.

312 Ver- und Entsorgung: Die Stromkosten der Liegenschaften des Verwaltungsvermögens (z. B.
Strassenbeleuchtung, Pumpen, FW-Magazin) fallen allgemein etwas tiefer aus.

313 Dienstleistungen und Honorare: Bei der Legislative fallen 2022 infolge von Wahlen Versand- und
Verpackungskosten an. Für 2022 ist die Überprüfung der Aufhebung der Sistierung der Ortsplanungs-
revision eingeplant. Die Umsetzung der Massnahmen der Archivierungsvorschriften ist 2021 erfolgt
und diese Kosten fallen 2022 somit nicht mehr an (-9'000).

314 baulicher und betrieblicher Unterhalt: Im Strassenunterhalt ist die Anpassung der Strassensignali-
sation enthalten (+10'000) und für den Inkwilereee sind neue Bänke und Hocker eingeplant (+3'600).
In der Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz fallen die anteilsmässigen Kosten an die neuen Glas-
faser-Hausanschlüsse weg und es werden etwas weniger Neuanschlüsse eingerechnet (-41'000). In
der Spezialfinanzierung Abwasser sind Mehrkosten für die Zustandserfassung der ARA-
Hauptleitungen sowie für Eigentumsbereinigungen und Leitungssicherungen eingeplant (+15'500 net-
to gegenüber Budget 2021). Im Unterhalt Schulhaus fallen der Umbau Notausgang + Notbeleuchtung
sowie die Erneuerung des Spielplatzes weg (Unterhalt insgesamt -35'930).

Der weitere Sach- und Betriebsaufwand erfährt keine wesentliche Veränderung gegenüber dem
Budget 2021.

2.2.3 Entwicklung Steuerertrag

40 Fiskalertrag

400 Direkte Steuern natürliche Personen
4000 Einkommenssteuern natürliche Personen
4001 Vermögenssteuern natürliche Personen
4002 Quellensteuern natürliche Personen

401 Direkte Steuern juristische Personen
4010 Gewinnsteuern juristische Personen
4011 Kapitalsteuern juristische Personen

402 Übrige direkte Steuern
4021 Liegenschaftssteuern
4022 Grundstückgewinnst. + Sonderveranlag.
4024 Erbschafts- und Sehen kungssteuern
4029 Eingang abgeschriebene Steuern

403 Besitz- und Aufwandsteuern
4033 Hundesteuer

Budget 2022 Budget 2021 Rechnung 2020

1'512'800 1'373'800 1'255'403.25

1'317'700
1'193700

111'800
12'200

17'200
14700
2'500

171'500
109'SOO
62'000

0

6'400
6-400

1'189'200
1'073'900

104700
10'600

17'200
14'000
3'200

161'000
105'OOQ
56'000

0

6'400
6'400

1'051'732. 00
950-312.65

95'920.15
5'499.20

S'787.65
4753.65
1'034.00

191-483. 60
107746.00
31'856.70
4-904.80
3'276.35

6'400.00
6'400. 00



Seite 9 von 21

Die Grundlage für die Budgetierung des Fiskalertrages bilden die Prognosedaten und Statistiken der
Kant. Planungsgruppe Bern und der Kant. Steuerverwaltung sowie die Hochrechnungen der aktuellen
Veranlagungsdaten.

Aufgrund der Hochrechnung der aktuellen Erträge wird der Steuerertrag 2021 höher ausfallen als
budgetiert. Gestützt auf diesen angepassten Steuerertrag 2021 und die Empfehlungen der Kant. Pla-
nungsgruppe und der Kant. Steuerverwaltung für die weitere Entwicklung wurden die Steuereinnah-
men der natürlichen und juristischen Personen für 2022 budgetiert (+128'500).

Die Liegenschaftssteuern 2022 wurden an den Ertrag in der Rechnung 2020 sowie der regen Bautä-
tigkeit angepasst (+4'500). Gemessen an den durchschnittlichen Erträgen der letzten 5 Jahre werden
die Grundstückgewinnsteuern und Sonderveranlagungen gegenüber dem Budget 2021 um insgesamt
CHF 6-000 erhöht.

2.3 Investitionen

Die geplanten Nettoinvestitionen betragen CHF 741'000. Sie fallen gegenüber dem Budget 2021 um
CHF 238'OOQ tiefer aus. Im allgemeinen Haushalt sind Investitionskosten bei den Verwaltungslie-
genschaften und den Gemeindestrassen (insgesamt CHF 377'OQO) eingeplant. Bei der Spezialfinan-
zierung Kommunikationsnetz sind Erschliessungskosten für das Brüggliachergebiet (CHF 31'000)
enthalten. Auch in der Spezialfinanzierung Abwasser sind Erschliessungskosten Brüggliacher einge-
plant, sowie Festkosten aus GEP-Massnahmen für die Sanierung von Leitungen und Schächten der
Schadensstufe 1 und erste Teilkosten für den Leitungsersatz der Schadensstufe 1 (insgesamt
CHF333'000). Detailliertere Erläuterungen zum Investitionsprogramm folgen unter Punkt 5.

3 Ergebnis

3. 1 Allgemeine Übersicht

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt
Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt
Jahresergebnis gesetzt. Spezialfinanzierungen
Steuerertrag natürliche Personen
Steuerertrag juristische Personen
Liegenschaftssteuer
Nettoinvestitionen

Budget 2022
-57720

0

-57720
1'317700

17'200
109'SOO
741'000

Budget 2021
-105'387
-144'287

38'900
1'189'200

17'200
105'QOO
979'QOO

Rechnung 2020
-36'840. 24
-98'511. 74
61'671.50

1'051731.20
5787.65

107'643. 65
460'333. 95

3.2 Übersicht Gesamtergebnis Gemeinde

3.2. 1 Erfolgsrechnung

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
Ergebnis aus Finanzierung

|0peratives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordentliches Ergebnis

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

2'740'086
2'417'835
-322'251

18'436
317'225
298789

-23'462

41'880
7'622

-34'258

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung CHF -57720
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3.2.2 Investitionsrechnung

Investitionsausgaben
Investitionseinnahmen

Ergebnis Investitionsrechnung

CHF
CHF

CHF

741'000
0

741'000

3.2.3 Finanzierungsergebnis

Selbstfinanzierung:
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung
Abschreibungen Verwaltungsvermögen
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen
Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen
WB Darlehen W
WB Beteiligungen W
Abschreibungen Investitionsbeiträge
Zusätzliche Abschreibungen
Einlagen in das Eigenkapital
Entnahmen aus dem Eigenkapital

Selbstfinanzierung

Nettoinvestitionen:
Ergebnis Investitionsrechnung

Finanzierungsergebnis
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)

90
33
35
45
364
365
366
383
389
489

5 .,.6

CHF
+ CHF
+ CHF

CHF
+ CHF
+ CHF
+ CHF
+ CHF
+ CHF

CHF

CHF

CHF

CHF

-57720
86'384

247'890
-44700

0

0

0

0

41'880
-7'622

266'112

741'000

-474'888

3.3 Ergebnis Allgemeiner Haushalt (steuerfinanziert, ohne Spezialfinanzierungen)

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
[Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
!Ergebnjs aus Finanzierung

[Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
iAusserordentliches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

2-288'501
2'022785
-265716

14-336
314'310
299-974

34'258

41'880
7'622

-34'258

CHF

Wenn im Rechnungsjahr in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und
die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind, so sind zwingend zu-
sätzliche Abschreibungen (Einlage in die finanzpolitische Reserve) in der Höhe von maximal
des Ertragsüberschusses vorzunehmen (Art. 84 GV). Das Budget 2022 schliesst nach der Ein-
läge des Ertragsüberschusses von CHF 41'880 in die finanzpolitische Reserve ausgeglichen
ab.

Die wesentlichen Veränderungen in den Funktionen 0-9 gegenüber dem Budget 2021 sind
unter Punkt 4.2 aufgeführt.

Der Finanzaufwand beinhaltet hauptsächlich die Zinsen auf den langfristigen Schulden sowie
die Vergütungszinsen auf Steuern.
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Im Finanzertrag sind u. a. die Verzugszinsen der Steuerpflichtigen, die Miet- und Pachtzinsen
sowie Dividendenerträge enthalten. Dieser Ertrag hat sich durch die neuen Mieteinnahmen für
das Schulhaus erheblich erhöht.

Im ausserordenttichen Ergebnis ist die zweite Tranche der auf 5 Jahre verteilten Auflösung der
Neubewertungsreserve (entstanden aus der Neubewertung der Finanzanlagen beim Übergang
auf HRM2) zu Gunsten der Erfolgsrechnung enthalten.

Unter Punkt 7 Ausblick Finanzplan 2021 - 2026 ist die weitere Entwicklung der Ergebnisse des
allgemeinen, steuerfinanzierten hlaushalts ersichtlich.

3.4 Ergebnis Spezialfinanzierung Abwasser
Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
Ergebnis aus Finanzierung

Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
Ausserordentliches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

357'860
320'200
-37'660

2'850
2'850

-34'810

CHF -34'810

Für die Spezialfinanzierung Abwasser ist ein Defizit von CHF 34'810 budgetiert. Das Ergebnis
fällt gegenüber dem Budget 2021 um CHF 134'440 schlechter aus.

Mit der ARA-Vision 2025 ist geplant, dass auch die eigenen Abwasseranlagen der Anschluss-
gemeinden des Gemeindeverbandes ÄRA Herzogenbuchsee per 1. 1.2025 an den Verband
übergehen. Zum Zeitpunkt der Übergabe sollte bei jeder Gemeinde der Bestand des Werter-
haltkontos 12. 5% des Wertes der eigenen Anlagen aufweisen und das Konto Rechnungsaus-
gleich sollte möglichst ausgeglichen sein.
Um diesen Wert zu erreichen werden neu die Anschlussgebühren, die zwingend in den Werter-
halt einzulegen sind, nicht mehr an die ordentliche jährliche Einlage in den Werterhalt ange-
rechnet sondern ebenfalls vollständig eingelegt.

Der Unterhalt der Anlagen fällt 2022 um CHF 15'500 höher aus, dies vor allem durch die ge-
plante Zustandserfassung der ARA-Hauptleitungen sowie einen ersten Teil Eigentumsbereini-
gung und Leitungssicherung. Durch den Abschluss verschiedener Investitionen (Erschliessung
Brüggliacher, GEP-Sanierung/Erneuerung Leitungen und Schächte der Schadensstufe 0+1,
GEP-Leitungsersatz Schadensstufe 2) erhöhen sich die Abschreibungen in der Spezialfinanzie-
rung (+5'920). Der Beitrag an den Gemeindeverband ÄRA erhöht sich um CHF 13'000, dies vor
allem durch die Einberechnung verschiedener Investitionen des Verbandes. Dem Werterhalt-
konto (Bilanz 29302) können die Abschreibungen sowie werterhaltende Unterhaltskosten und in
der Erfolgsrechnung verbuchte Investitionen entnommen werden und finden sich somit wieder
als Ertrag in der Spezialfinanziemng (44700). Damit das Eigenkapitalkonto (Rechnungsaus-
gleich) der Spezialfinanzierung per Ende 2024 möglichst ausgeglichen ausfällt, können ab
1. 1.2022 die Grund-, Verbrauchs- und Regenabwassergebühren gesenkt werden. Das Defizit
2022 von CHF 34'810 wird mit dem Bestand des Kontos Rechnungsausgleich (Bilanz 29002)
verrechnet.
Im Finanzplan 2021 - 2026 sind jährlich grössere Investitionen in die Abwasserentsorgung ein-
gebunden. Dadurch erhöhen sich jeweils die Abschreibungen und auch zum Teil die Einlage in
den Werterhalt. Die mit diesen Massnahmen entstehenden jährlichen Defizite werden durch den
Bestand des Eigenkapitalkontos der Spezialfinanzierung gedeckt.
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3.5 Ergebnis Spezialfinanzierung Abfall

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
'Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
[Ergebnis aus Finanzierung

Operatives Ersebms

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
[Ausserprdentliches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

25'900
24700
-1'200

65
65

-T135

0

CHF -n35

Für die Spezialfinanzierung Abfall ist ein Defizit von CHF 1'135 budgetiert. Gegenüber dem
Budget 2021 ist dies eine Verbesserung um CHF 635.
Die Abfuhr- und Beseitigungskosten sowie die intern verrechneten Leistungen erhöhen sich
leicht. Die Beiträge an den Abfallfonds fallen etwas tiefer aus. Mit der Zunahme von Wohnun-
gen und Einwohnern erhöhen sich auch die Einnahmen aus Benutzungsgebühren leicht.
Das Defizit des Budgets 2022 kann mit dem Eigenkapital der Spezialfinanzierung Abfall (Bilanz
29003) verrechnet werden.
Im Finanzplan 2021 - 2026 sind keine wesentlichen Veränderungen vorgesehen. Der
Deckungsgrad liegt durchschnittlich bei 107%. Durch das vorhandene Eigenkapital der Spezial-
finanzierung können auch allfällige kleine Defizite gedeckt werden.

3.6 Ergebnis Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag
|Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag
[Ergebnis aus Finanzierung

lOperatiyes Bgebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag
iAusserordentliches Ergebnis

CHF
CHF
CHF

CHF
CHF
CHF

CHF

CHF
CHF
CHF

67'825
50'150
17'675

4'100

-4'100

-2i'775

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung CHF -21'775

Für die Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz wird ein Defizit von CHF 21775 budgetiert.
Das Ergebnis verbessert sich gegenüber dem Budget 2021 um CHF 37'185.
2021 wird der Ausbau auf das neue Glasfasernetz abgeschlossen, somit fallen in der Erfolgs-
rechnung 2022 gegenüber dem Budget 2021 die Kosten für den Umbau der Hausanschlüsse
weg (-36'500). Im Unterhalt wird mit etwas weniger Neuanschlüssen gerechnet (-4'800) und
auch die Stromkosten werden tiefer erwartet (-1'300). Die Abschreibungen erhöhen sich durch
die abgeschlossenen Investitionen leicht (+1'865, insgesamt 32'325). Mit der Zunahme von
Einwohnern wird auch wird auch eine Zunahme der Benutzungsgebühren erwartet (+1'000). Die
Einnahmen aus Anschlussgebühren werden gegenüber 2021 etwas tiefer eingeplant (-4'500).

Das Defizit 2022 von ChlF 21775 kann mit dem vorhandenen Eigenkapital der SF verrechnet
werden.
In der Finanzplanungsperiode 2021 - 2026 pendelt sich der Kostendeckungsgrad der Spezialfi-
nanzierung durch die hohen Abschreibungen, den grossen Finanzaufwand und bei leicht stei-
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genden Gebühreneinnahmen bei 0 ca. 70% ein. Das Eigenkapital der Spezialfinanzierung ist
zurzeit noch ausreichend, um diese jährlichen Unterdeckungen ausgleichen zu können.

4 Erfolgsrechnung

4. 1 Zusammenzug Gliederung nach Sachgruppen Erfolgsrechnung

Erfol srechnun

3 Aufwand

30 Personalaufwand
31 Sach- u. übriger Be-

triebsaufwand
33 Abschreibungen Ver-

waltungsvermögen
34 Finanzaufwand
35 Einlagen in Spezial-

finanzierungen
36 Transferaufwand
38 Ausserord. Aufwand
39 Interne Verrechnung

4 Ertrag

40 Fiskalertrag
41 Regalien/Konzessionen
42 Entgelte
44 Finanzertrag
45 Entnahmen aus Spe-

zialfinanzierungen
46 Transferertrag
48 Ausserord. Ertrag
49 Interne Verrechnungen

9 Abschlusskonten

90 Abschlusskonten ER

Budget 2022 Budget 2021
Aufwand Ertra Aufwand Ertra

2'806'192 2'806'192 2'762'351 2'762'351

2'806'192 2'662'721

397'942 397'460

359'365 424'575

86'384 72'284

18'436 20'840

247'890 158'000

1'648'505 1'583'460
41'880 2'152
5'790 3'950

2'748'472

1'512'SOO
32'000

397'200
317'225

44700

431'135
7'6200
5790

57'720

57720

99'630

99'630

2'557'334

1'373'800
31'400

435'300
317'300

15'280

370'530
9774
3'950

205'017

205'017

Rechnung 2020
Aufwand Ertra

2'191'477.29 2'191'477.29

2-112737. 74

378'698.95

285'035.91

32'959. 15

18'278. 40

87'550.00

1'303'655.33

6'560.00

78739.55

78739.55

2'075'897.50

1'255'403.25
30'229.00

331760. 05
151-441.17

7'017. 70

293'486.33

6'560.00

115-579. 79

115'579.79

Details zu der Entwicklung des 30 Personalaufwands und 31 Sach- und Betriebsaufwands finden sich
unter Punkt 2. 2. 1 und 2. 2. 2. Bei den Abschreibungen (33) ergibt sich durch verschiedene Investitionen
wie Strassensanierung, neue Strassenbeleuchtung, Sanierung Abwasseranlagen eine Erhöhung um
CHF 14'100. Die Erhöhung der Einlagen in Spezialfinanzierungen (35) erfolgt durch die erwartenden
Anschlussgebühren im Abwasser, welche zwingend in den Werterhalt einzulegen sind, neu aber nicht
mehr an die ordentliche Einlage in den Werterhalt angerechnet sondern vollständig eingelegt werden.
Im Transferaufwand (36) sind u.a. Entschädigungen/Beiträge an Gemeinwesen, an Kantone und Fi-
nanz- und Lastenausgleich enthalten. Der Finanzausgleich und die Lastenausgleiche Sozialhilfe, Er-
gänzungsleistungen und öffentlicher Verkehr haben insgesamt um CHF 24'450 zugenommen. Die
Beiträge an die Schulen haben sich ebenfalls erhöht (+19'900) sowie auch der Beitrag an den Sozial-
dienst (+5'800). Der höhere Beitrag an den ARA-Verband (+13'000) ist unter Punkt 3.4 Ergebnis Spe-
zialfinanzierung Abwasser erklärt.
Details zu der Entwicklung des Fiskalertrags (40) finden sich unter Punkt 2.2.3. Die Entgelte (42) ha-
ben sich vor allem durch die Senkung der Abwassergebühren sowie die tiefer budgetierten An-
schlussgebühren in der Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz verändert (-41'000). Die Entnahmen
aus Spezialfinanzierungen (45) haben durch höhere Abschreibungen und mehr werterhaltender Un-
terhalt im Abwasser zugenommen (39'420). Im Transferertrag (46) sind u.a. Entschädi-
gungen/Beiträge von Gemeinden, Gemeindeverbänden, Kantonen und Finanz- und Lastenausgleich
enthalten. Die Veränderung entsteht vor allem aus einer höheren Gutschrift für den Disparitätenabbau
unter den Gemeinden und Mindestausstattung des Kantons (insgesamt +33'570).
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4.2 Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Einwohnergemeinde
Nettoergebnis (vor Ein-
läge in polit. Reserve

Allg. Verwaltung
Nettoergebnis

Off. Ordnung und Si-
cherheit, Verteidigung
Nettoergebnis

Bildung
Nettoergebnis

Kultur, Sport und Frei-
zeit, Kirche

Nettoergebnis

Gesundheit

Nettoergebnis

Soziale Sicherheit

Nettoergebnis

Verkehr u. Nachrichten-
Übermittlung
Nettoergebnis

Umweltschutz u.
Raumordnung
Nettoergebnis

Volkswirtschaft

Nettoergebnis

(ohne Aufwand- oder
Ertragsüberschuss)
Finanzen und Steuern

Nettoergebnis

Budget
Aufwand
2'764'312

41'880

356'350

88'207

892'444

89'075

450

635'320

142'260

417'010

1'090
30'910

142'106

1'604'051

2022
Ertra

2-806-192

39'310
317'040

46'200

4Z007

420'450
471'994

75'825

13'250

0

450

50'950
584'370

8'040

134'220

387'260

29750

32'000

1'746'157

Budget
Aufwand
2-762-351

364'050

88'505

906'129

125'180

300

609'550

126'520

395'830

1'095
30'205

145'192

1'430'482

2021
Ertra

2'618'064
144-287

37'450
326'600

47'400

41'105

397-200
508-929

115'260

9'920

0

300

46'950
562'600

6'100

120'420

360730

35'100

31'300

1'575'674

Rechnung 2020
Aufwand Ertra

2'191'477.29 2'092'965.55
98-511.74

326'136. 61 37'887. 55
288'249. 06

80'129.70

647712. 28

76-071.80

260. 00

529'053. 30

120'093.80

271'561.70

1'086.55
28'942.45

139'371.55

1'260'232.97

57'453.45

22'676. 25

227'588. 65
420-123. 63

65'058.95

11'012. 85

0. 00
260. 00

20'307. 08
508746.22

9724.40

110'369.40

245'310.95

26-250. 75

30'029.00

1'399'605.52

Wesentliche Veränderungen (Spezialfinanzierungen s. 3.4 - 3. 6)

0 Allgemeine Verwaltung
Der Nettoaufwand verringert sich gegenüber dem Budget 2021 um CHF 9'560. Die Differenz entsteht
vor allem durch den abgeschlossenen Mehraufwand 2021 für die Umsetzung der Massnahmen gem.
Direktionsverordnung über die Verwaltung und Archivierung (-8'800) sowie einem leichten Mehrertrag
aus Mietzinsen Verwaltungsgebäude (+1'500).

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung
Der Nettoaufwand erhöht sich um rund CHF 900 gegenüber dem Budget 2021. Der Beitrag an den
Gemeindeverband Bevölkerungsschutz Oberaargau vergrössert sich leicht durch die Zunahme von
Einwohnern.

2 Bildung
Der Nettoaufwand fällt gegenüber dem Budget 2021 um CHF 36'935 tiefer aus. Die Ausgaben an die
verschiedenen Schulen (inkl. Musikschule) und die Entschädigungen des Kantons an die Gehaltskos-
ten liegen netto rund CHF 3'800 tiefer als 2021 budgetiert. Für die Anschaffung von Maschinen und
Geräten im Schulhaus/Mehrzweckhalle und von Turn- und Sportgeräten sind insgesamt CHF 3'600
mehr eingeplant. Der Unterhalt der gesamten Schulanlage (aussen und innen) fällt gegenüber dem
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Budget 2021 um rund CHF 36'000 tiefer aus (Wegfall neuer Spielplatz, Wegfall Umbau Notaus-
gang/Notbeleuchtung).

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche
Der Nettoaufwand erhöht sich gegenüber dem Budget 2021 um CHF 3'330. Dies vor allem durch die
Anschaffung von neuen Bänken und Hockern beim Inkwilersee (+3'600).
Die Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz ist unter Punkt 3.6 detailliert erklärt.

4 Gesundheit
Es liegen keine wesentlichen Veränderungen vor.

5 Soziale Sicherheit
Der Nettoaufwand erhöht sich gegenüber dem Budget 2021 um CHF 21770. Der Lastenausgleich
Ergänzungsleistung fällt zusammen mit dem Lastenausgleich Familienzulagen für Nichterwerbstätige
um rund CHF 6700 höher aus, der Lastenausgleich Sozialhitfe um CHF 15700 und der Beitrag an
den reg. Sozialdienst um CHF 5'250. Der Selbstbehaltfürfamilienergänzende Betreuungsangebote
nach altem System (neues System = Betreuungsgutscheine) fällt im Jahr 2021 (1 Jahr rückwirkend)
ein letztes Mal an. Ab 2022 werden nur noch die Kosten für Betreuungsgutscheine verrechnet (-
7'000).

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Der Nettoaufwand erhöht sich gegenüber dem Vorjahresbudget um CHF 1 3'800. Der Strassenunter-
halt fällt vor allem durch die Anpassung der Strassensignalisation um CHF 8'QOO höher aus. Für die
Stromkosten der Strassenbeleuchtung werden CHF 2'900 weniger erwartet und für den Unterhalt von
Maschinen, Geräten, Fahrzeugen CHF 700. Mit den bereits ausgeführten und den geplanten Investi-
tionen (Strassenbau, Beleuchtung, Sanierung) erhöhen sich die Abschreibungen (+6'300). Der Las-
tenausgleich öffentlicher Verkehr fällt mit CHF 5'530 mehr ins Gewicht

7 Umweltschutz und Raumordnung
Der Nettoaufwand verringert sich gegenüber dem Budget 2021 um CHF 5'350. Der Tellensatz für die
Berechnung des Beitrages an den Gemeindeverband Begräbnisbezirk Herzogenbuchsee wurde von
deren Delegiertenversammlung gesenkt (-3'000). Für die Versorgung der Hundetoiletten (Ver-
brauchsmaterial, Robidog, Arbeit) werden CHF 1'600 mehr eingeplant. Die Wiederaufnahme der sis-
tierten Ortsplanungsrevision konnte 2021 noch nicht gestartet werden, für 2022 ist deshalb zunächst
eine Überprüfung der Aufhebung der Sistierung budgetiert (-4'000).
Die Spezialfinanzierung Abwasser ist unter Punkt 3.4 und die Spezialfinanzierung Abfall unter Punkt
3.5 detailliert erklärt.

8 Volkswirtschaft
Der Nettoertrag erhöht sich gegenüber dem Budget 2021 um CHF 705. Die Onyx-Konzessionsent-
Schädigung wird etwas höher erwartet.

9 Finanzen und Steuern
Der Nettoertrag (ohne jeweiligen Aufwand- oder Ertragsüberschuss) fällt gegenüber dem Budget 2021
um rund CHF 173'500 höher aus. Aufgrund der Hochrechnung der aktuellen Steuererträge wird der
Steuerertrag 2021 höher ausfallen als budgetiert. Gestützt auf diesen angepassten Steuerertrag 2021
und die Empfehlungen der Kant. Planungsgruppe und Kant. Steuerverwaltung für die weitere Entwick-
lung sind die Steuereinnahmen der natürlichen und juristischen Personen für 2022 budgetiert worden
(+128'500). Die Liegenschaftssteuern 2022 sind an den Ertrag in der Rechnung 2020 sowie an die
rege Bautätigkeit angepasst (+4'500). Gemessen an den durchschnittlichen Erträgen der letzten 5
Jahre werden die Grundstückgewinnsteuem und Sonderveranlagungen gegenüber dem Budget 2021
um insgesamt CHF 6'000 erhöht. Der Gemeindeanteil an den Lastenausgleich neue Aufgabenteilung
erhöht sich um rund CHF 3'500. Die Gutschrift für den Disparitätenabbau unter den Gemeinden (Er-
trag) erhöht sich um CHF 13'900 und finanzschwachere Gemeinden erhalten vom Kanton einen Fi-
nanzausgleich (Mindestausstattung), für Inkwil wird mit CHF 41'670 gerechnet (+19'670).
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5 Investitionsrechnung

5. 1 Zusammenzug Investitionsrechnung nach funktionaler Gliederung

0

2

3

6

7

999

Funktionale Gliede-
rung
Allgemeine Verwaltung
Nettoergebnis
Bildung
Nettoergebnis
Kultur, Sport u. Frei-
zeit, Kirche
Nettoergebnis
Verkehr
Nettoergebnis
Umweltschutz und
Raumordnung
Nettoergebnis
Abschluss
Nettoinvestitionen

Budget
Aufwand

741'000

30-000

31'000

347'OOQ

333'OQO

741'000

2022
Ertrag

741'000

30'OQO

31'000

347'OOQ

333'OOQ
741'000

Budget
Aufwand

979'OGO

30'000

45'000

370'OQO

134'OQO

400'OOD

979'OOQ

2021
Ertrag

979'QOO

30'000

45'000

370'OOQ

134'OOQ

400'QOO
979'OOQ

Rechnung 2020
Aufwand

460'33.95

279'403. 15

74'860.95

106'069.85

456'289.75

Ertrag
460'333.95

279'403. 15

74'860.95
4-044.20

102'025.65
456'289.75

Folgende Ausgaben werden in der Investitionsrechnung 2022 berücksichtigt:

0 Allgemeine Verwaltung

3 Kultur, Sport u. Freizeit, Kir-
ehe

6 Verkehr

7 Umweltschutz und Raumord-
nun

7

Projektkosten für Umbau Verwaltungs-
ebäude

Kommunikationsnetz, Erschliessung
Brü liacher
Erschliessung Brüggliacher, Strasse u.
off. Beleuchtun Total 195'OQO

Sanierung Käsereistrasse

Abwasser, Erschliessung Brüggliacher
Total 119'OOQ

Sanierung Leitungen+Schächte, Scha-
densstufel GEP-M. Total 214'000

GEP-Leitungsersatz, Schadensstufe 1

30'QOO

31'000

147'OOQ

200'OOQ
89-000

94'000

150'OQO

Den allgemeinen (steuerfinanzierten) hlaushalt betreffen die Investitionen in der Funktion 0 Allg. Ver-
waltung und 6 Verkehr von gesamthaft ChlF 377'OOQ und ziehen Abschreibungen von
CHF 9'875 nach sich. Für die Sanierung der Käsereistrasse ist noch keine Kreditgenehmigung vor-
handen. Die weiteren geplanten Vorhaben betreffen die Spezialfinanzierungen Kommunikationsnetz
und Abwasser und belasten den Steuerhaushalt nicht. Für den Kanalisationsleitungsersatz Schadens-
stufe 1 ist noch keine Kreditgenehmigung vorhanden.

6 Eigenkapitalnachweis

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals. Das Eigenka-
pital des Gesamthaushalts (Basis 2020 Mio 1.982) setzt sich in Inkwil aus dem Eigenkapital der
Spezialfinanzierungen (290), den Vorfinanzierungen (293), den Reserven (294), der Neubewer-
tungsreserve (296) sowie dem Bilanzüberschuss zusammen. Aus der Neubewertung des Finanz-
Vermögens können sich Bewertungsreserven-Veränderungen ergeben.

6. 1 Auswertungen

Nachweis über das voraussichtliche Eigenkapital



EIGENKAPITALNACHWEIS

29 Elgenkapilal

290 Spezialfinanziarungen
29000 Speziaffinanzierungen im EK
29000 Feueiwehr, zwaeeitig
S001 Wassenersorgung
MOD2 Abwasserentsorgunfl

29003 AWaiantsoifluna
29004 EtektnzltätotBswgunB
290GK Gaswreorgung
2900h Kabelvereoigung
2900« R-em« SF 1
2900« Resene SF 2
%OQx Resaft» SF WE 1

2300x Reserve SF WE 2

290U« Cte<ra»ungW nachAit. 85a

292 Globalbudgetbereich«
292Ch RBMaflenin aobalbudaetb.

293 Vorfinanzierungen
293DO Allgemeiner Haushdt
29300 All» Haushalt (Resena 1)
29300 Allg. Haushält (Rssene 2)
29301 WassenereorgungWerterhdt
29302 Abwaaserentsorgunfl Wertertialt

2930« Rasen» SF WE 1 Wertuhalt
293d!l Reseme SF WE 2 Werteitldt

294 Reserven

28400 Finanzpolitische Resene

296 Neubewertungsreserve FV
29600 Neube-rtungBimna FV
29601 Schwankungsreaene
2961x Marfdwertreserve

288 Übriges Elgenkapltel
298CII ttn'ges Eigenklptal

2020
Baal^ahi

0.0
0.0

244.1

13.2
0.0
D.O

222.1
D.O
0.0
D.O

0.0

0.0

0.0

0.0

0.0
D.O
00

5744
0.0
0.0

0.0

2021
Vertnderung Bidbeiland

0.0
0.0

0.0
f. 7

-1.9
0.0
0.0

-59.9
0.0
0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

ao
178.8

0.0
0.0

0.0

0.0
0.0

0.0
245.8

113
0.0
0.0

162.3
0.0
0.0
0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

0.0
0.0
0.0

753.2
0.0
0.0

0.0

30.5
22

0.0

0.0

203
Veritnderung

0.0
0.0

D.O
-35.5

-1.1

0.0
0.0

-222
0.0
0.0
0.0

0.0

0.0

0.0

ao
203.2

a.a
0.0

4t«

!2
Bldtetfnd

o.n
a.n
o.c

210.4

10.2
00
0.0

140.1

O.B
0.0
O.D

a.a

0.0

o.n

0.0

0.0
0.0
0.0

9564
0.0
o.c

418

229
2.2
0.0

0.0

M23
Veränderung Bx

D.O

0.0
0.0

-82.)
».8
0.0
ao

.20.2

0,0

no
co
0.0

0.0

0.0

D.O
isa. 7

0.0
0.0

7.5

«bestand Veräm

0.0

0.0
0.0

1283
11.9
0.0
0.0

119.9

0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

n<s.2
00
0.0

49.3

15.2
2.2

0.0

2024
terung BN

0.0

ao
0.0

-75.7
2.6
0.0
0.0

-T9.8

0.0

0.0
0.0
0.0

ao

0.0

ao
145.6

ao
0.0

0.0

Ibcstand

0.0

0,0
0.0

526
14.5
0.0
0.0

100.1

0,0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.0

0.0
0.0
0.0
0.

T2&1.7

0.0
0.0

49.3

76
2.2
ao

0.0

2025
Verandenir^ B

0.0

0.0
ao

-863
Z9
0.0
0.0

-194

0.0

ao
ao
ao

0.0

0.0

0.0
146.6

0.0
0.0

0.0

Seite 17

idbestand

0.0

0.0
0.0

-33.7
174
o.n
0.0

80.7
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

D.O

0.0
D.O
D.O
0.0

1'438.4

0.0
0.0

49.3

0.0
2.2
0.0

0,0l
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2026
Veränderung

D.O

0.0
0.0

-ae.4
3.2
0.0
0.0

-19.3

0.0

0.0
0.0
0.0

0.0

0.0

ao
161.1

0,0
0.0

0.0

26
Btdbestand

0.0
0.0
0.0

-120.1
20.5
0.0
0.0

614
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

0-0

0.0
0.0
0,0
0.0

1S99.5

0.0
0.0

48,3

0.0
2.2
0.0

0.0

29990 kumulierte Ergebniase Voijahre 805. 0|

6.2 Kommentare zu den Auswertungen

6.2. 1 Spezialfinanzierungen (SG 290)

Die jährlichen Ergebnisse der Spezialfinanzierungen Abwasser, Abfall und Kommunikations-
netz werden mit dem jeweiligen Eigenkapital verrechnet. Die Endbestände 2026 zeigen auf,
dass genügend Deckung für die zeitweise hohen Defizite vorhanden ist. Die Abwasserentsor-
gungsanlagen werden voraussichtlich per 1. 1. 2025 an den ARA-Verband Herzogenbuchsee
abgetreten, so dass die Zahlen der Spezialfinanzierung Abwasser der Jahre 2025 und 2026
nicht massgebend sind.

6.2.2 Vorfinanzierungen (SG 293)

In den Werterhalt Abwasserentsorgung (29302) werden jährlich Einlagen aufgrund des Wie-
derbeschaffungswertes der Abwasseranlagen getätigt und die Anschlussgebühren Abwasser
sind zwingend in den Werterhalt einzulegen. Dem Werterhalt können die Abschreibungen so-
wie werterhaltender Unterhalt und der Erfolgsrechnung belastete Investitionen des Verwal-
tungsvermögens Abwasser wieder entnommen werden. Daraus ergeben sich die jährlichen
Nettoveränderungen.

6.2. 3 Neubewertungsreserve Finanzvermögen (SG 296)

Die Finanz- und Sachanlagen des Finanzvermögens sind per 31. 12.2015 nach den vorge-
schriebenen Bewertungsmethoden neu bewertet und die Aufwertung der Neubewertungsre-
serve zugewiesen worden. Diese Bewertung ist jährlich (Grundstücke alle 5 Jahre) zu aktuali-
sieren. Daraus können sich Veränderungen in der Neubewertungsreserve ergeben. Diese
Neubewertungsreserve wird 2021 aufgeteilt zu Gunsten der Schwankungsreserve und auf
weitere 5 Jahre verteilt (bis 2025) zu Gunsten des Bilanzüberschusses aufgelöst.

6.2.4 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag (SG 299)

Der Bilanzüberschuss zeigt die kumulierten Ergebnisse aus den Vorjahren, die Veränderun-
gen in den Planungsjahren (Ergebnisse der Erfolgsrechnung des allgemeinen Haushalts) so-
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wie den Endbestand. Der Bilanzüberschuss verringert sich in der Planungsperiode von CHF
0.888 Mio auf CHF 0.642 Mio.

7 Ausblick Finanzplan 2021 - 2026

7.1 Prognoseannahmen

Für die Prognose des Steuerertrags wurde über alle Planjahre eine Steueranlage von 1.75 be-
rücksichtigt auf der Grundlage der voraussichtlichen Steuereinnahmen 2021. Bei den natürli-
chen Personen wurde für das Jahr 2022 mit einem Wachstum von 1.60%, für 2023 1.40% und
bis Ende der Planungsperiode mit einem Wachstum von 1% gerechnet. Angepasst an die Bau-
tätigkeit in Inkwil wurde auch jährlich eine steigende Anzahl Steuerpflichtige einkalkuliert.
Bei den Vermögenssteuern wurde für jedes Jahr ein Wachstum von jeweils 1.50% prognosti-
ziert und bei den juristischen Personen nur ein kleines Wachstum.
Der Personalaufwand wurde bis 2023 um 0.80% und von 2024 - 2026 jeweils um 1 % erhöht.
Beim Sachaufwand wurde bis 2023 ein Zuwachs von 0.50% berücksichtigt, für 2024 0.75% und
für 2025 und 2026 ein Zuwachs von 1%.
Das bestehende Fremdkapital wird bis 2024 mit einem Durchschnittszinssatz von 0.67% be-
rechnet. Für neue Darlehen wurde während des Prognosezeitraums ein Schuldzinssatz von
0.30% steigend auf 1% angenommen.

7.2 Entwicklung Ergebnisse des steuerfinanzierten Haushalts

Mit der weiterhin eingeplanten Steueranlage von 1.75, mit einer vorsichtigen Annahme einer
Steuerertragssteigerung und mit der an die Bautätigkeit angepassten zunehmenden Anzahl
Einwohnerinnen und Steuerpflichtigen ergibt sich für die ganze Planungsperiode ein positiver
Handlungsspielraum, für 2022 CHF 54'000 sinkend auf CHF 11'000 bis 2026
Diese positiven Handlungsspielräume sind bis Ende Planungsperiode jedoch nicht ausreichend
um alle neuen, geplanten Investitionen finanzieren zu können. Die Gesamtergebnisse inkl. der
Investitionsfolgekosten bewegen sich von einem Ertragsüberschuss von CHF 42'000 im Jahr
2022 bis zu einem Defizit von CHF 60'OOQ im Jahr 2026.
Der Bilanzüberschuss verringert sich von CHF 0.888 (2020) auf CHF 0.642 Mio. bis Ende Pla-
nungsperiode.

Ergebnis Allgemeiner Haushalt

500

0

-500
2021 2022 2023 2024 2025 2026

a.ord. Ergebnis

Ergebnis Finanzierung

Ergebnis betriebl. Tätigkeit

Handlungsspielraum

7. 3 Finanzkennzahlen (Gesamtergebnis)

. Selbstfinanzierungsanteil (Selbstfinanzierung in % des laufenden Ertrages)
Der Selbstfinanzierungsanteil gibt Auskunft über die finanzielle Leistungsfähigkeit unserer
Gemeinde. Je höher der Wert, desto grösser ist der Spielraum für den Schuldenabbau oder
die Finanzierung von Investitionen und deren Folgekosten.

In der Prognoseperiode liegt dieser Anteil zwischen 3% - 9% (Richtwert <5% = schwach,
5%-15%=mittel).
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Selbstfinanzierungsgrad (Selbstfinanzierung in % der Nettoinvestitionen)
Der Selbstfinanzierungsgrad gibt Antwort auf die Frage, wie weit die Investitionen aus
selbst erarbeiteten Mitteln bezahlt werden können.

Der Selbstfinanzierungsgrad liegt in der Planperiode zwischen 8% - 36% (Richtwert 0-50%
= ungenügend).

Zinsbelastungsanteil (Nettozinsen in % des laufenden Ertrages)
Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst
belastet ist.

In der Prognoseperiode beträgt der Wert 0 0.3% (Richtwert 0-1% = tiefe Belastung).

Kapitaldienstanteil (Kapitaldienst in % des laufenden Ertrages)
Der Kapitaldienstanteil informiert darüber, wie stark der laufende Ertrag durch Zinsendienst
und Abschreibungen belastet ist.

In der Prognoseperiode liegt der Kapitaldienstanteil bei 0 4% (Richtwert 0%-5% = geringe
Belastung).

Bruttoverschuldungsanteil (Bruttoschuld in % des laufenden Ertrages)
Die Bruttoverschuldung informiert über das Mass der Verschuldung einer Gemeinde. Sie
gibt an, zu welchem Anteil der laufende Ertrag beansprucht würde, wenn die Bruttoschul-
den auf einmal abbezahlt werden müssten.

In der Prognoseperiode steigt der Bruttoverschuldungsanteil von 54% auf 128% (Richtwert
100%-150%=mittel).

Investitionsanteil (Bruttoinvestitionen in % der Gesamtausgaben)
Der Investitionsanteil informiert über das Mass der Investitionstätigkeit einer Gemeinde.

In der Prognoseperiode liegt der Investitionsanteil bei 0 26% (Richtwert 20%-30% = starke
Investitionstätigkeit)
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8 Antrag des Gemeinderates

a) Genehmigung Steueranlage 1.75 für die Gemeindesteuern
b) Genehmigung Steueranlage 1 %o für die Liegenschaftssteuern

c) Genehmigung Budget 2022 bestehend aus:

Gesamthaushalt
Defizit

Allgemeiner hlaushalt
ausgeglichen

Spezialfinanzierung Abwasser
Defizit

Spezialfinanzierung Abfall
Defizit

Spezialfinanzierung Kommunikationsnetz
Defizit

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

CHF
CHF

Aufwand

2'800'402

2'344717

357'860

25'900

71'925

Ertrag

2742'682
57720

2'344'717

323'OSO
34'810

24765
n 35

50'150
21775

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, das Budget 2022 zu genehmigen.

Gemeinderat Inkwil

v ̂  ̂&\
Martina Ingold
Gemeindepräsidentin

Eliane Bürki
Gemeindeschreiberin

[u-^u
Monika Wyler
Finanzverwalterin

Inkwil, im Oktober 2021



Seite 21 von 21

9 Genehmigung Budget

Das beschlussfassende Organ der Einwohnergemeinde Inkwil hat das Budget 2022 am
1. Dezember 2021 gemäss dem vorstehenden Antrag des Gemeinderates genehmigt.

Inkwil, 1. Dezember 2021

Einwohnergemeinde Inkwil

Martina Ingold
Gemeindepräsidentin

Eliane Bürki
Gemeindeschreiberin
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ĈM

§
0

§

l
.<t

0

?'
s
&

g
LO

0

n

0

i
i~-

§
0

^
CO

0)
r^

8
3
n

CM

t"
00
f?
co
M

ö>

u?
in

s
8
0

^

^i
§
s

CM

8
in

01

0

c><
n
co
CM

0
N

n
W
CM

°§§§
0 0 CM
n ö
1^ »-
r<i

0> OtOOOgOOQQOOOO
N (MO-CD<MOCTinOOO'0
^f ifo cör^^-T-m<NLn(\i r>-

0(0 ^l-CO^-t- ^t .t

s s^

Q

8
01
CM

10
Ul

0
ö

co

0

s
u?
m

0

§
00
CM

s g
CM CM

ss
n?i

l
IU

s
N

n
W
CM

s
N

M
co
M

°§js
n ö
^i^

l
i
u

.D
E
p

<DO WOr-OCMOOOQO
miß ä3r-cM(NCQCMincs<mo
goooo^oog

& s^ ^- tb T- T- o N

Q
0
F.
00
CM

10
in

Q

8
co

Q
<M
01
ö»

0
Q
0

00

0
Q
Ul
N

0
0
^
^-

t"
r-.
0

co

s

p»l

0
0
r^-

0)
0>

c

^)
2
0)
0)

i
UJ

l
c

0

l
i
a>
c

i
ÜJ

l
s
Ü
-9>

1
0

s
c

£

l
i
^

r»

CM

^^ c _ i2 . ; > ii
S^>^g>® ^<ti_^ S ä^ Ü

,S£"^^C^ 3 §-ä'5.a}0:i §_-J'£ S-^2^ ^ S

sti<ro:3l^-lilli. ^iCTi'®?:l. ?>"2^
Il i'.i.lil il IJ l tl l l'l t^ t^ II
il 's f ff l fl^lsl:il! 111 i il 1^1

'® '® '-^ '® '-^ 5 -S !K^C ^:-E '^ ^ ^ -E: C ^: C ^: 0)3 ^^mmmoQQQ T^ $"5"§^ 3^^t Ü"S "1=^
||=S3663^|| 111^ 111 §11 II
w:32^^^^^<D5o« ̂ . ^ i5w5^5^5o

T-05t-T---T-T-T-T-CMT-m .̂ '-^-^- tM T-
oöoooooooöoö ooop o p

pooQCMn'a-inOt-t-1-0) PQ^-co q? 7;
r^T-T-LOLninLöinaioo'«-»- 040000'^- .. ^ 10
T-QQQQQQQOT-T-T-'" T-T-''-T~ T- T;
CMnmnmmmnmcomcom comcooo co m

l
Ü

l

1^
lll
1<^§

§

TO
(/)
H1^

l _ i^s
S:2
< ®.

l!
Sw

Il
s il

^
J2 :3

^1
0)

£

Sl
l!
c: c

-ro

Ul
(D

£ 20

s

^

l

Il
Ji

a?
W
c

5-S'I ^
Q. Q. (Ö .i=

l's
18

®

co ^

Il
u,
W

i II
ill
§.̂ 1

.1
s

8
g
co

T- (0
.^r CT>

§§
m m
m m

0

0

^

o p

s^
^5

0 0

Sl
5^



il
CM

?^
d) -0

Il
Il

;1
ö-g

CD

0
M
0
<M
0)
c

c

®̂

ai

î
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û?
m

§
<ö
r*i
in
M

l
}
m

i

l
K
s

0
n
^

0
m
r»

Q
m
r-
00
(D

l̂
u?
m

l
F^
u?
m

l
r»
in
«"»

g 8
(0
l
n
co

l
Ö)

os

o? co
CO .T-

l
o?
in

§
in

0>

0)

0

2
W
Ö)

 

UJ

l
s s
il
u -®

l?
p^
Il
Il
Ul IL

I
I

-0>
(D

Il
I{
tl

^ ^
l
-®

®

<s
p o

^

l
^
l

s

% ^1
® ® ö

.s -s^
l l2
n n <o

l l i
0) 0) ^
u u '®
ß ± m

l
i
^
®

l ?
^ -S E

l l l
111

a>

2 S
l I
III
ü-£ö

l
s

?< N
s s^ s

o> co
N <D
<ö n r>.

®̂

.£
W
.o
®

§
c

UJ
§
u.
W

.£

t
;c
ÜJ

®
^
i
-0
W

^
i:
s;
yj
^
U_
ü5

N

ro
ES
3

^

"0

l
W
3
(0

LU
$

S)ä5
Il
S° ~cä
c

UJ
s

^
t
c

ÜJ

u.
Ü3
+-»

E

l
t
i
^
b

?
T- ^

ö ö

^s

ss
0 OJ

^^



l
c

®

.o
c

1
d»
ö

CM

s
CM
®.

i
a.

l̂
3
CQ

§
ö
N

0)
c
3
c

.o
®
&

a

s

£

.o
^

l
3

<

inoo un in in o
inöö oö S- <n CM
t Q'?t i- o <o
r», o r<. Q<D in
m^;t oS u5 ^r o
ö?r^- co in co m -sr
m u)

^

0
ö
0

u»
T-

r-
§
in
M

10
^

h-
§
10
<M

10
^

t~

l
in
CM

8
0
0
CM

s
u?
in
Q

C>1

^
CM
1<
p
N

?
<p
.q-

§
CM

<0

s
^

»-
co
N

s
^

T-
<0
N

9!
s

s>

8S
^g
^- 0

^^

IQ
>ri
o?
s
s

10
<-

§
in
CM

u»
^^

§
in
<M

10
»-

s
m
CM

g
<0

i
Öl

t"
(0
u">
CM

8

l
s

&
CM

in
oo

l̂"

Q
W

?!.

l
m

Q
n

N

§
n

^

0
0
0

f?
in

0 0
0
0

»
üra

Q
0
m

10

000
M
CM
in

0 0
"
n

ur»
<N

0
W
n

tf>
(M

0

^
u»
(M

QQ 0 Q 0
ö w öco r^
i- P>J T- T- r^.

^0>1 -
ÜJ

§
<ö

g
l
s

l
s

s
Ä
l
^

o Q

s l
N

s i §
0 tM
T- O»

I
IU

OQOQ Q Q 0
00 IJ" P 0
in ö co r- o
(00) CM CM CM
.«- in m T-

co
t
co

o»
U1
<M

o»
u»
es

p»

 

CM

0 Q

s
CN.
CM

p

i
CM

u?
<ö

^?
m

0

s
m

0

l
m

l
}
m

.o
E
s»

g§
W

i-n o?
^'

l
s

g
o»

s
s
u>
N

l
ö
CM

°§
CM l

CSJ
l

0
0
eö
ö

0
0
0

ö>

l

0)

^)
2
(ft
0)

i
UJ

i)
A l
Il
® -«

l?
p) w
ä>
c

Il
ÜJ U:

c

W

Il
Il
Il
Il

^

§.

i

®

l
s i "^ i:
c. < s,®

Il

^0$ c'

(0 ^
4 i
S s>®

m co

g8
"^
^'^

£ 5
s i
311
ä'-gQ

iti
£ ®

=3 'U -^
c " y

^1
N £

Il
ss
c u-
s^

.
£ ®
N E

l!
n
u. m
W

Il
sl
i?
'il
Il
^.^

(0
C <fl U
® C :3
m < QC

sss
^s
^$^

0)

Il
o LU
<N ..-
Ö 0

ii
li
LUO

c'U

ü)

Lll

fe
ii
Il

0) 0

j§

CM i- CM CM
0000
0 Q 0 t-

§
§?

in CD
.^ .^

1

K

i

g

^i
il
N l

<0

.
=<

m ^
COT- CM c? m T-
00 00 Ö 0

T- Ot- CM r<i T-O
omoo T- »- COCM
MT-T- (D <D CD T-
h- oooo co co n .<t

3.1 ^111>

ä> § S S

!lli
^ u 2. S
:3 ^ .0)"ü
C U -C W
W ..3 X^ Ü
m aro <

8SS
o o oa i-
.^ Ul 0 t-
C5! ^ ä S
.t .t .<T 05

S)

l l
l i
l l
a» u
> u

.s ?



SSCM

is
Ac^

?^
Il
"Il
il
»s
ö"§

m

l
<M

r
3

l
y
iS

0)

l
lij

.o
E

l
3

<

s
^

s

0
m

N
ö
o»
m

Q
m

h-
in

0 0
ö ö
o in

cr>

Q
ö

p
s
0

CM

Q
ö

0
tD
m

§s
§E
in co

5
s
(U
W

0
ö
0

0
0

s

0
0

s

0
0

s

0
ö
0

0
0

s

p
r-

l
<b

0
1-

o?

l
5t

0
»-

0>

l̂

0
ö

i
N

0

în
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